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Die GERAS Studie ist wegweisend, da ältere Patienten einen beträchtlichen Anteil der Transplantation-
skandidaten bilden und Frailty (Gebrechlichkeit) sowie kognitive Beeinträchtigung Prädiktoren für Trans-
plantationsergebnisse sein können. Es ist deshalb wichtig diese beiden Aspekte zusammen im Gebiet
der Organtransplantation zu erforschen. Dem klinischen Fachpersonal fehlt es oft an Evidenz, um in
diesem Bereich eine Risikovorhersage für ältere Patienten, unabhängig vom chronologischen Leben-
salter, erstellen zu können. Gebrechlichkeit und kognitive Beeinträchtigung könnten solche Prädiktoren
für Transplantationsergebnisse sein und könnten deshalb Hilfreich bei der Organallokation, der Prädik-
tion von unerwünschten Gesundheitsergebnissen und bei der klinischen Betreuung von Patienten sein.
Weil die Gebrechlichkeit dynamischen Bedingungen unterliegt, und sich mit der Zeit ändern kann, bietet
sich in Zukunft das Gebiet der Interventionsforschung zur möglichen Etablierung von individuellen prä-
oder postoperativen Programmen zur Optimierung von Transplantationsergebnissen an.

Primäre Ziele:

1) Die Erfassung der Prävalenz von Frailty (nicht frail, pre-frail, frail) und leichter kognitiver Beeinträchti-
gung bei erwachsenen Nierentransplantationskandidaten zum Zeitpunkt der Transplantation.

2) Die Erfassung der Entwicklung und Zusammenhänge von Frailty und kognitiver Funktion im Zeitraum
von direkt vor der Transplantation bis 2 Jahre nach der Transplantation.

3) Die Untersuchung ob Frailty (nicht frail, pre-frail, frail) und milde kognitive Beeinträchtigung vor der
Transplantation ein Prädiktor für klinische, psychosoziale und gesundheitsökonomische Ergebnisse bis
2 Jahre nach der Transplantation sind.

Sekundäre Ziele:

1) Beschreibung ausgewählter Entzündungszeichen im Blut in Zusammenhang mit Frailty (nicht frail,
pre-frail, frail) vom Zeitpunkt vor der Transplantation bis 2 Jahre nach der Transplantation.

2) Untersuchung der ausgewählten Entzündungszeichen vom Zeitpunkt vor der Transplantation, um
Änderungen der Frailty (nicht frail, pre-frail, frail) zu erkunden. Weiter wird die Entwicklung der Entzün-
dungszeichen vom Zeitpunkt der Transplantation bis 2 Jahre nach der Transplantation beschrieben.

GERAS ist eine multizentrische Kohorten Studie, die in fünf Schweizer Transplantationszentren durchge-
führt wird und in die Schweizerische Transplantationskohortenstudie (STCS) eingebettet ist. Es handelt
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sich um eine Kohorten Studie mit wiederholten Messungen: Kurz vor der Nierentransplantation sowie 6,
12 und 24 Monate nach der Transplantation. Um an der GERAS Studie teilnehmen zu können, mussten
Nierentransplantationsempfänger an der Schweizerischen Transplantationskohortenstudie mitmachen,
20 Jahre oder älter sein, deutsch, französisch, italienisch oder englisch verstehen und sprechen kön-
nen und eine Einwilligungserklärung zur Studienteilnahme unterschreiben. Die Datenerhebung findet
primär durch die Erhebung von Gebrechlichkeit, kognitiver Funktionsfähigkeit, dem psychologischen
Wohlbefinden und sozialer Umstände und einer venösen Blutentnahme statt. Dazu wird das Patienten-
dossier sowie Daten, welche bereits routinemässig in der STCS erhoben werden und andere Daten-
banken beigezogen. Frailty wird durch das Fried Frailty Instrument zu allen vier Zeitpunkten gemessen.

Die Resultate der GERAS Studie werden Evidenz für das klinische Fachpersonal im Bereich der Risiko-
prädiktion im Gebiet der Nierentransplantation liefern. Dies kann klinische Entscheidungen im Bereich
der Organallokation, der Entwicklung von Leitlinien, der Ressourcenzuteilung, der Frühinterventionen
und der klinischen Betreuung von älteren Patienten, und potenziell auch jüngeren Erwachsenen, anleit-
en.
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